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"l'eculivc Fcilbictung.
, . ^on oem t. t. Bezirksgerichte Rcifniz

^ l'icmit bclanut gemacht:
q. . ^ sci nbcr das Ansuchen des ssarl
" ^ l j von Rcifniz HanS-Zahl30 gc-
," " ^scf Koplan von Pcrlipc Hs.-Z. 1,
,. ^ " aus dem ^ahlungsauflrngc vom
^>' l> 1805, Z. 3230, schuldiger 200ft.
w s' ' '-5. <:. "in dic cj.'cculivc öffentliche
i "ucigcnmss der dcm Vctztcrn gehörigen,
"/-'Nindduchc der Herrschaft Zubclsbcrg

s l"b..Nr. 22 vorkommenden Rcalilät
, ' " t An- nnd ^ugchör, im gerichtlich

^^cl icn Schätzungswerthe von 1740ft.
sell, ^^"'^igct mid znr Vornahme dcr<

m die cxccnlwcil Fcilbiclnngslagsaz.
°'"^>l auf den

7. N o v e m b e r ,
l!. D e c e m b e r 18 0 7 und

j ^ ^- J ä n n e r 1 8 0 8 ,
^ / '"" l Vormittags um 10 Uhr, im
>y 'Htssitzc mit dcm Anhange bestimmt
dc> ^ " ' ^ bic feilzubietende Realität nur
Ech// ^ ^ " ssiclbictnng auch unter dcm
h! Mugswcrthc an den Äicistbirtcndcn
" '^^geben werde.
^ ^as Schähungsprotokoll, der Gruud.
liiii,, ^'Ul't ""b dic^lcitlllionCdcdlnalnssc
^ol^!' ^ ' dicscin Ocrichtc in dcn ae,

suchen Amlsstilndcn cinacsclicn wcrdcn.
tze>„ ̂  ^^irts^cricht Neisniz, am 2tcn
^ i l t t . ^ 1 8 0 7
"044.7:;) N7724197

"Ntte czec. Feilbietung.
I l l l i ^ s ' ? ^ " N auf daö Edict voin I llcn
lnacht > ^ ' ^' '^'^ " " b lnlc,nnt nc.
^oicn: ^"^ " dcr C^cutiolic<sachc dcö
^ ° v ' m / ^ " " ° " ^cdajn gcgcn Auton
t > i c ^ " . ^ " P ° l i c l " ' ! " 105 si. <:, .. o.
^s>7 " ^- September nnt> 8. October
^ ' M n ' ^ ' ^ " ^ " zwei crstcn Fcill'ic-
N4, <.^>'"gcn der 9lcul!tät Uid.°Nr.

^l""l,< , / ' ' ^' ^ ° l . 200 ,..! 23 Zn .
^ttsla,^ "b'r ^l.s.chcn und im Ein»
"l lan w ' " ^ ' T h c i l c alö abgehalten
" "uf ^ , ^ " , m,d daß cö sonach bci

> ° r d ^ ^ ' " l , c r 1 8 0 7
^ " l l,ad" ' " " ' 5cilbieln»g sci>, Ver-

" " ^ ^ M n ^ ^ Nadma.mSdo.f,

(2225-1) Nr. 5328.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte iiielfüiz

wird hicmit bclannt gemacht:
Es sei iibcr daS Ansuchen des VIi,drcaS

Perjalclj von Ncifniz Hans^Zahl 45 gc>
l;c» Karl Pcrjattlj von cbtuooil Huue»'
Zahl 35 und 3!!, wegen mist dem gciichl<
lichcn Vcralcichc uom 12. Fcbruur 1803,
Z. 503, noch schuldiger 1650 ft. 0. W.
o. >. l,'. in die executive öffentliche Vcrslci^
sscrung der dcm letzteren gehörigen, im
(Arundbuchc dcr Herrschaft Neijuiz »u!»
Urb.'Nr. .54 und 55 uoitmmncndcn Nca-
lilätcu sammt An» und Zngchör, »m gc<
richtlich erhobenen SchatzunaMn'lhe von
355)0 ft. ö. W,, gcwiUigct und zur Vor-
nahme derselben die drcl cxccntlvcn ^cil»
bictungstagsatzungcn auf den

8. N o v e m b e r ,
9. December 1 8 0 7 nnd
^. J ä n n e r 1 8 0 8 ,

jcdcSlnal Vormittags um 10 Uhr, im
Gerichlssitzc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubictcudcu Realitäten
nur bei dcr letzten Feilbictuna. anch mitcr
dcm Schätzn,ige«wcrthc an dcn Meistbic»
lcndcn hintungcgcdcn werde,

Daö Schätznn^'prototull, dcr Grund'
bnchecxlract nud dic îcitlUionSbcdingüissc
lönncn bci dicscm Gclichlc in den gewöhn»
lichen ZlmtSstnndcn cinsscsehcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Ncifniz, am 3lc»
September 1807.

(2175-3) Nr. 4050.

Erecutive Fcilbictultg.
Bon dcm «'. t. Bezirksgerichte ^aas

Wird hicmil betamit gcinacht:
Eö sei über das Ans.'chm des Pm'l

Malnarcic vo.i Pudob gĉ c» den mmdc'l.
Jakob Nclc von Bnhni l " ' " ^ Bc.
<„„. der Vormimdcr Agnci< Nelc l ' d

dcm Vergleiche vom 20. Fcb^ar l8.)0,

^re^^e^fe^i^H^77

williget und zur Vornahinc derselben die,
cz-ccutlvcll FeilbictungSlagsützmigen auf dcn

2 5. O c t o b e r ,
2 0, No ucmber 1 8 0 7 nnd

7.. I ä n ncr 1 8 0 8 ,

j<dcSmal Vormittags nm 10 Uhr, in dcr
Amtötanzlci mildem Anhange bcsliminlwor'
dcn,oaf; dic fcilznl'ictcndc^lecllilül nnl bci dcr
letzten Fcilbiclimg anch unter dcin Schnz-
zilngslvcrlhc an dcn Meistbietenden hint«
lnigcgcbcn werde.

Das Schätznngtl^rolokoll, der Grund-
bnchöc t̂ract und die Vicillltioliöbedinguisse
lönncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstundcn ciilgeschen werden.

K. k. Bczirlö^richt ^aas, am 10. Jul i
1867.

(2253—3) Nr. 1479.

Executive Fcilbietung.
Von dcm l. l. Bczirtsgclichtc Lillai

wird hicmit bclannl gemacht:
Eö sei über das Ansuchcn dcs Johann

Kobans von Potostavas gc^cn Johann
zlovac, rcspcctilic dcssen Vcrlc,ßmassc>, von
Zagor wcgcil auö dem gcrichllichcn Vcr-
nleichc vom 10. Mai 1805, Z. 1000,
schuldiger 400 ft, ö. W, c. ^. <:. in dir
clccutivl! ösfeiulichc Vcrslcigcrimg dcr dcm
letzteren gehörigen, im Gruudbuchc dcr
Herrschaft GaUcubcrg >ul, Urb.-Nr. " ' / i
l'oi kommenden 3icc>l>tät, sammt A»» nno
Zugchör im gerichtlich crhobl'ncn Schäz-
zung^wcilhe von 1300 si. ö. W , gcwil-
ligct nud znr Vornahme derselben dic
Fcilbictuugo-Tagsatzungcn auf dcn

2 2. O c t o b e r ,
1 i). ^ i ovc l nbc r und
2 1. D e c e m b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags nm l) Uhr, in die»
ser Gcrichtskm.zlci mit dem Anhange be»
stimmt worden, daß die feilzubietende
Ncalilät unr bci dcr letzten Fcilbictung
auch unter dcm SchätzungSwcrthc an den
Meistbietenden hiulangcgcbcn werde.

DaS Schätznugoprotokoll, dcr Grnnd-
buchsc l̂ract nnd die Licilatioubbcdingnissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtostunocn eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht ^ i t ta i , am 10len
August 1807.

(21W-2) Nr. 4057.

Tritte crcc. Fcilbictuug.
Mi t Bezug auf daS Edict vom l)len

Juli 1807, Z. 2875, wird in dcr Exrcn.
lionssachc drr Fran Iofcpha Hölzer von
Krainl'nr.,, dnrch Herrn Dr. Anrgcr von
cbrndorl, acgcn Blas Waller von Höf.
lcin ndcr ^ilN'cisländniß beider Theile die
mit dcm Beschc,de vom 9. Jul i 1807
Z. 2875 anf de» 25. October 1807 an'
gcordliclc zweite Feilbieluiig als abgrhal-
ten erklärt nnd es wird lediglich zu dcr

anf dcn 2 0. Noveml, cr 1807
angeordneten drillen Fcilbictung ler dem
Blas Waller von Höftcin gehörigen Nca.
luat m,t dcm vorigen Anhangc geschritten

K. k. Bezirksgericht zirainbnr^, am
27. September 1807.

(2192—:y Nr7 l842 '

Ercclltivc Fcilbictuna.
Von dcm k. k. Aczirksgcrichtc Tr?ffen

wird hicmit bckmml gemacht-
Es sei über das Ansuchen deß Jo-

hann Gllha von Schöpfcndorf gegen Mi«
chael Sternisa von Obcrgnpf wegen ans
dem Vergleiche vom 4. März 1800,
Z. 03l). schuldiger 250 ft. 37 kr. ö W
^. >. c. in die c^culioc öffentliche Vcr.'
stelgcrung der dcm ^ctztcrn gehörigen, im
GrundlmHc dcr Herrschaft Sitl'ch dcS
Acnsicrstamlcs ,^ i ! , Urb. - Nr. !<)'' vor<
kommenden Realität, sammt An? und
Zugchör zn Obergopf, im gcnchtlich cr.
hobcnrn Echätzui!gc<werthc von 794 fl
gewilliget und zur Vornahme derselben
dic Fcllbictnngstllgsatziingcn auf dcn

2 5. O c t o b e r ,
25. N o v e m b e r und
24. D e c e m b e r 1 8 0 7

jedesmal Vormittaas um N N i ^ - ^ .

b n . l ^ "^)"tznnc,sprotokoll, der Grnnd'
d Wj^f ract nnd die ^citalionsbcdmgmsse
^'n,cn bn dicscin Gerichte in dcn acwöhnli-
"icu Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bc;irksgcricht Treffen, am
28. Augnst 1807. '
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Im Verlag von W. A, B r o e U l i a u H in IvHpziff crichcinl soeben und ist hei
Ign. v. Klelnmayr «t« Fed. Hurnberg in lialbncli zu bähen eine

neue ronljlfeUc ^u$ri(tbc öcr

iiieiliciiiiscli-eliirui'gisclieii Encyklopädie
für prakt i s che Aerzte, von Froacli und IMOMM.

4 ÜüinJ«. (210 Ilogen Loxikon-Octav)
Preis 8 Thlr. (früher 17 ljz Tülr).

Dieses anerkannt tresl'lidie Werk ist jedem nraktischeii Arzte als Hand- und Narlisc.lilayu-
hush zu empfehlen. Der a u s s c r o r d e n t l i r h w o h l f e i l e P r e i s der neuen Ausgabe er-
leichtert sehr die Anschall'ung. Alle Buchhandlungen sind in den Stand gesetzt, das Werk nach
und nach oder vollständig nuf einmal zu liefern und es zur Ansicht vorzulegen. V r o s |» e c, t c
(mit Recensionen über das Wcrki werden gratis geliefert. (2277)

GajthM-Glofnung.
Der Grfcrtiqtc gibt dcm ,,. t Publicum

bclanut, daß cr die Nes taura t ion im hiesigen
ssoliseum llbcrnommcn hat.

Fllr gute Getränke, warme und laltc Spei-
sen, sowie für solide Vcdimuug wird stcts gesorgt.

(2189—3) Nr. 3287.

KmldlNllchmtg.
Vom t, k. Bezirksgerichte Obcrlaibach

wild im Viachhangc zu dem diesgcrichlli«
chcn Ediclc vom 1. Ma i d. I . , Z. 1409,
in dcr Cz.ecutionSsache dcs Iakod Pazucr
von ^elimlje gegcn Iohaun Dormis uon
Paku l ' " " . 133 ft. 38 lr. <>. «. c. dcn
hicrgerichts unbekannten Erbcu dcr Anna
Dormis zur Wahrung ihrer Rcchtc be«
kannt gegeben, daß ihnen Herr Franz
Ogrin von Obcrlaibach ,̂ nul ̂ uilUu,- in!
lu.'llün bestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
23. August 1867.

(2171—3) Nr. 5340.

Grecutivc Feilbietung.
Bon dem k. k. Bezirksgerichte ^aas

wird hiennt bekannt ssemacht:
Es sei über das Ansnchm des Franz

Kovac von Laas gegen Thomas Tenden
uon Oberpolanc wegen aus dem Urtheile
vom 15. Dcembcr 1865, Z. 8570, schul-
diger 39 si. 20 kr. ö. W. e. 5. c in die
executive öffcnliche Versteigernng dcr dcm
Vctztcrn gehörigen, im Grundbuch«: dcr
Herrschaft Schnccdcrg xul» Dom. Grnudb.-
Nr. 197 neu, 439,568 alt und " l l , Urb..
Nr.248/» vorkommenden Realitäten sammt
An- und Zugehör, im gerichtlich erhobenen
SchätzllngSwcrthc von 200 fl. 20 lr. ö. W.,
gewilligct und zur Vornahme derselben die
ercclllivcn Feilbictungstagsatzungen auf den

2 2. O c t o b e r ,
2 2. N o v e m l i c r und
2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtskaiizlci mil dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dcm Schätzungöwerthe an den Meistbie-
tenden hinlangcgebcn werde.

Das Schätzungöprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcu eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht LaaS, am 6ten
August 1867.
'(2194—3) 9ss^224i7

Creeutive Feilbietunq.
Von dem k.k. Bezirksgerichte Nalschach

wird hicmit bekannt gemacht:
Cs sei über das Ansuchen dcs Franz

Marolt von Nedna gegen Johann Umct
von Alic wegen aus dem Zahlungsauf-
träge vom 17. November 1866, Z. 2663,
dcm ExccutionSführcr schuldiger 560 fl.
CM. c. 5. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem Lctzlcrn gehörigen,
im Grundbnchc dcr Herrschaft Savcnstciii
5uli Urb.-Nr. 118 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhe
von 1415 fl, ö. W., gewittiget und zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungö-
tagsatzungen auf den den

2 6. O c t o b e r ,
2 3. N o v e m b e r und
2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil«
zubietende Realität nnr bei der letzten Feil«
bictung auch unter dcm SchätzungSwerthe
an den Meistbietenden hintaugcgebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchsextract und die Licitationsbedinguissc
könuen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSstunden ringcschen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am 30sten
August 1867.

(2254-2) Nr. 5477

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicsämtlichcn

Edicte vom 18. März 1867, Z. 1836,
wird hiemit bekannt gemacht, daß die
dritte executive Fcilbietung dcr dcm Franz
Dolcuz von Obcr-Planina gehörigen und
im Gruudbuche der Herrschaft Haasbcrg
5»l» Utb.'Nr. 25/1019/z vorkommcndcn
Realität mit dem vorigen Anhange auf den

1 5. N o v e m b c r 1 8 6 7 ,

Vormittags 10 Uhr, übertragen wurde.
ss. k. Bezirksgericht Plauina, am

29. August 1867.

I Matthäus Treun I
: £ ! empfiehlt \A

g (inter Zusidierung- der billigsten und reellsten Bedienung- sein reich- •£
£• hallig assorlirtes Lager von ^

I Tuch-, Leinen- ?
£ und Manufactur - Waaren ^

H und biltel um geneigten zahlreichen Zuspruch. (21G3—3) I

nBB^BHHBHI 1̂  a i I» a <• li H B H I H I B H I H I

^ ^ > ^ ^ i , ^ ^ W ^ Waldwoll-Untcrklcidcr, Leibbinden, Strümch
Wl ' I ^ ^ W ^ ^ ^ . «» Einlegesohlen, Strickgarn, Watte, sowie Wald-
<M I W Ä M ^ M - D woll-.Vcl, Spiritus, Vxtrac-t für Gicht- i"^
W^v !l ll ^ ^ ^ W l NlieumatismuS-z»eidl'l,de slclö uorräthig und allci»

MOLL'S

X^̂ MZKL^ >w^^^v^^^ ^ ^ ^ v ^ ^ . ^ ^ ^ ^ M ^
Ccntral»Versettdungs»Dl;,ot: Apotheke „zum S'torch" in Wien.

l ^ H ^ « , , r » N , » n e > » T , , , » « ' ^ e d c T c l i a c h r c l der v o n m i r er^eussten H c i d l i t z - P u l v r r u n d jedem die einze lne
P l i l v c r d o s i s „ m f c h l i e ß c n d c n P n p i e r ist m c i n e ä m t l l c h d e p o n i r t e 2 c h n t z m a r k e a u f a c d v N c k t .

Preis riurr vcrsiclMcn Oriciinalschachtel 1 ft. 25» l r . üst. W. — Gebranchs-Aliweisiing in alle» Sprachen.
Diesc Pulver behaupten diirch ihre aiiszcrordeiltlichs, in drii maimia.faltia.sten Fällen erprobte Wirlsainkcit iiutcr säiiinitlichl'ii biöher

bclanntru Hcmoarzfnrim imbrslrittrn deu crstcii iltcüiss; N'ic dciln uiele Tausriidc ans allen Theilen des ssroßm Kaiserreiche uns vor-
liegende Daiitsassiiil^schreibcn die dctaillirtril Nachweisnna/ll darbieten. das; dirsrlben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U u v e r -
d l l n l i c h t c i t und S o d b r e u n r n , ferner bei K r ä i n p f e n , N i c r r u k r a u k hr i t e n , vl e r v e u l e i d c n , H e r z k l o p f e n , nervösen
Kop fschmerzen , Ä l n t c o n s s e s t i o i ^ e n , g i c h l a r t i ß c n G l i e d e r - A f f c c t i o u e n , endlich bri Anlasse zur H y s t e r i e , H l j p o c h o n ^
d r i c , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u. s, w. mit dem besten Erfolg angewendet werden uud die nachhaltigsten Heilresnllatc liefertrn.
^ l l ' ^ l ' ^ ^ ^ ^ l ' ' " öaibach bei Herrn ^^»l lz^lue« I?l«^<'»'. Apotheker „zum goldenen Hirschen." — (Hörz:
< ^ i ^ v ^ z zu^». //V>7i2a^,' und H^i/ien/l»/','/'. — O u r k f e l d : ^>,<!</. /j,/,/t,-/t«.v. — Oottschee: ./,1.V. /^>e«.

— Kra inburss : He/,. Hc/tttU,t/LL) Apotheker. — R u d o l f s l v e r t h : ./o.v^/' /),'/</ma?!n. —

Durch obigr Firma ist auch zn beziehen das

Gchte Dorsch-Leberthran Qel.
Dic ll'insle und wirlsamsle Sor te Medic iua l lh ran anö Vergen in ^ilorwcgen.

Jede Bonlei l le ist znm Unterschied von andern Leberthransortcn m i t meiner Schntzmarte versehen.
Prc iö einer ganzen Äontc i l lc nebst Gebrauchsanweisung 1 sl. «0 l r . , einer halben 1 f l . öst. W .

T a ö echte D o r s c h - i / e b e v t h r a n : V c l w i l d m i t dem besten Er fo lg angewendet bei B r u s t - nnd L n n g e n l r a n l h e i t c n ,
i S c r o p h c l l i nnd R a c h i t i s . (5« hcilt die ueraltrtstfn G i c h t - nnd r h r n m a t i s c h c n be iden , so wie chronische H a u tanösch l ä g e .

Tirse reinste nnd tt'illsamslc all>r Lebrrlhran-Scirl! , ' ! ! w i rd dnrch die sorgfältigste ü insammlnng nnd A»c<scheidnnss von Dorsch-
fischrn aewonncn, jedoch durchaus leiner chemischen Behandlung uiiterzogeu, i n d c i u d i e i n d e n O r i g i n a l f l u s c h e n e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t sich g a n z i n d e m s e l b e n n n g c s c h w ä c h t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a u s d e r
H a u d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h c r v o r g i n g . » l y l l s d l l l l

( l l N 7 - 4 I ) Apotheker und.Fabr ikan t chemischer Prodnctc in Wien .

(1665-3^ )ir. 2745.

Erinnerung
an dic nnbckaunten Ncchlsnachfolgcr nach
Ivan B o u k und Anna T c z a k , danu
an die unbekannten NechtSfträlcndcutcn

auf dcn Streitgegenstand.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Mül t .
ling wird den unbekannten Rechtsnach-
folgern uach Joan Vouk und Anna Tczak,
daun dcn unlictanntcn Ncchlt>fträtendcutcn
auf den Streitgegenstand durch cincu ans«
zustellenden Kurator hiermit erinnert:

(56 haben Agnes Plut von Mottling und
Maria Sloger von Wuschiuödotf, durch
Dr. Prcuz, wider dieselben dic Klage auf
ElgenihumSrcchtc ingrdachtcr Bcrgreali»
täten >u!) i„'!«>. 24. Mai 1867, Z. 2745,
hicramlö ciligebracht, worüber zur summa»
rischcn Verhandlung die Tagsatzung auf den

5. N o v e m b e r l 8 6 7,

früh 9 Uhr, angeordnet und dcn Geklagten
wcgen ihres unbekannten Aufenthaltes Anton
Stcfanizh von Mötlling als (^urillor :,^
lll-lilin auf ihre Gefahr und Kosten be»
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habeu, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t, Bezirksgericht Mottling, am 27sten
Mai 1867.

(2240—2) Nr. 7404.

Executive
Realitätm-Vn'stttgmmg.

Vom k. k. städt. -dclcg. Bezirksgerichte
Nudolfswcrth wird bcl'aimt gemacht:

Es sci übcr Ausuchcn dcö Anlou Su-
pancic von Unlcrfcld die cz-ccutivc uffent-
lichc Versteigerung dcr dem Johann Sa-
mida uon Pochouza gehörigen, gerichtlich
auf Z()2 fl. geschälten Ncalität «u!» Urb.-
Nr. 106 ixl Grundbuch Herrschaft Wöldl
i» Pochouza bewilliget, und hiczu drci
Fcilbictuugs-Tagsatzungcn, nnd zwar die
erste auf den

I l . N o v e m b e r ,

die zweite auf de»
I I . D e c e m b e r 1 8 6 7

und die dritte auf dcn
10. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 9 diS 12 Uhr,
hiergclichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bci dcr crslcn
und zweiten Feilbictimg nur um oder übcr
dcn Schätzungswert!), bei dcr dritten aber
auch untcr demselben hintangegebcn werden
wird.

DieLicitatiousbcdingll!ssc,wornllchinS»
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Padium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und dcr
Grundbuchscxtract tuuncn in der dicö-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.«delcg. Bezirksgericht Nu.
dolfswerth, am 21. September 1867.

( 2 2 2 0 - 2 ) Nr. 2465.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Ratscht

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ausuchcn dcs Ll'dnw

Kuschet von Iohaii!,it»hul, durch sc'"^.
Machthaber Hcrru Hermann Hintcrh"^
als Ccssioiiär dcs Martin Pcröina, acsŝ
Anton Sladic vo» Hiucc durch deu ^"
rator Audrea« ^uzar' vou Brc^jc n»cĝ
aus dcm EnlschädigUl̂ Scrlcuntmssc ul"'
25. September 1866, H. 3842 , schllld'g"
539 ft. 44 kr. C. M . <>. «. ". i» ^
czecutive öffentliche Vcrstcigcruug dcr dc
^ctzteru gehörigen, inl Grundbuches,,
Gutes Klingenfcls «il!» Ncclf. .Nr . .̂
vorkommenden Ncalität, im gerichtlich ^
hobcncu Schähuugswerthc von ' ^ ^ ^ ^ ,
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme oc
sclbcu dic Fcilbietungetagsatzungc"
den

2. und 3 0. N o v c m b e r 1 8 6 " ,

daun auf den
1 1. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, hiera^
mit dem Anhange bestimmt worden, .,
die feilbietende Realität nur bei ^^ .Z>
ten Fcilbiclung auch untcr dcm Schah" ^ ,
werthe an den Meistbietenden hiutM'S
bcn werde. .. ,nd'

, Das Schätzungsprotokoll, dcr ^ ,^
> buchsextract und die LicitatiouöbcdM ^ ,
löuncn bci diesem Gerichte in ^ <c>l'
wohnlichen AmlSstundrn cinacschcil lv ^

tt. l. Bezirksgericht RatsaM, M
18. September 1867.

D r u l l u n d V e r l a g u o n I g n a z v . K l t i n m a y r u n d F e b a r V a m b e r g i n La ibach .


